
GEMEINDE BAD ZWISCHENAHN  
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
 
 Vorlage Nr.: BV/2019/187
 
Fachbereich/Amt: II - Amt für Bildung, Familie, Kultur und Sport Datum: 17.10.2019 

Bearbeiter-in/Tel.: Frau Bischoff / 604-405  

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales 28.10.2019 öffentlich 
Verwaltungsausschuss 19.11.2019 nicht öffentlich 

 
Antrag des Deutschen Kinderschutzbundes Kreisverband Ammerland e. V. 
hier: Antrag auf Zuschusserhöhung ab dem Jahr 2020 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Zuschuss für die Gewaltberatungsstelle Wendekreis wird ab dem Jahr 2020 von jähr-
lich 4.000,00 € auf jährlich 5.000,00 € (bis zu 50 % der künftig anfallenden Mietkosten) an-
gehoben. Der bislang für das Café Kinderwa(a)gen gewährte Zuschuss wird weiterhin ge-
zahlt.  
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 18.10.2019 (Anlage 1) beantragt der Deutsche Kinderschutzbund 
Kreisverband Ammerland e. V. für die Gewalt- und Familienberatungsstelle Wendekreis ab 
2020 eine Erhöhung des jährlichen Mietzuschusses auf 4.150,00 €.  
 
Bei einer Berechnung der Miet- und Nebenkosten wurde ermittelt, dass der bisher gewährte 
Zuschuss von maximal 4.000,00 € (BV/2018/191, VA vom 04.12.2018, Top 6.8) nicht aus-
reichen wird, um 50 % der anfallenden Kosten seitens der Gemeinde zu übernehmen.  
 
Die Gewaltberatungsstelle Wendekreis bietet u. a. Beratungen und Informationen für Kinder 
und Familien aus der Gemeinde Bad Zwischenahn an. Alle Beratungsleistungen und Prä-
ventionsangebote sind für die Klienten kostenlos. Aus der uns zur Verfügung gestellten 
Statistik für die Jahre 2016 bis 2018 geht hervor, dass die Beratungsstelle sehr stark in 
Anspruch genommen wird (Anlage 2).  
 
Wir schlagen vor, der Gewaltberatungsstelle bis maximal 50 % der künftig anfallenden 
Mietkosten zu bezuschussen. Der maximale Betrag soll auf 5.000,00 € festgelegt werden, 
damit nicht in jedem Jahr erneut beraten werden muss. 
 
Darüber hinaus bittet der DKSB um einen Zuschuss für das Café Kinderwa(a)gen für das 
Jahr 2020 in Höhe von 3.740,00 €. Der Zuschuss wurde in der Vergangenheit bereits in 
Höhe von bis zu jährlich maximal 3.740,00 € gewährt. Der Antrag bewegt sich im Rahmen 
des bereits bestehenden Beschlusses (s. BV/2015/163, VA vom 08.12.2015, TOP 6.10). 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Der Haushaltsansatz muss auf 9.000,00 € angehoben werden.  
 
Externe Anlagen: 
 
Anlage 1 - Schreiben des Kinderschutzbundes vom 18.10.2019 
Anlage 2 - Statistik des Wendekreises von 2016 - 2018 


